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Nehmen Sie die Tritkthall-
{BhBh5 BQDOr-T SE unter

die Lupe! Oo kommen nur
Verteile zum Vorsthein.

«MA«

Trittschall-Isolationsplatte
Trittschall-Index Ij 44 dB.
(Ii Betonrohdecke 82 dB)

Bis anhin wurde es nicht für
möglich gehalten, aus
Polystyrol-Hartschaum eine Trittschall-
Isolationsplatte mit
obenerwähnten Ij resp. einem VM von
38 dB zu fabrizieren. Man
erreichte bestenfalls ein VM von
29 dB. Erst mit der Entwicklung
und Inbetriebnahme einer
kontinuierlichen Schäumanlage, mit
welcher die gopor-T/SE-Tritt-
schall-Isolationsplatten direkt
auf die entsprechenden Dicken
geschäumt werden, wurde dies
möglich. Bei dieser für die
Schweiz einzigartigen Anlage
wird der kontinuierlich auslaufende
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geordnete Pressrippenwalzen
gewalkt. Die derart elastifizier-
ten Platten weisen eine
Perlstruktur mit stark reduzierter
Gerüststeifigkeit auf, was sich in
den geringen Werten der
dynamischen Steifigkeit s' (10-11
N/cm3) der gopor-T/SE-Platten
ausdrückt. Die niedrige Wärmeleitzahl

X von 0.042 W/mK, die
geringen Setzungswerte bei
Belastung sowie die drei praxisgerechten

Stärken von 22/20 mm,
32/30 mm und 46/43 mm zeichnen

die gopor-T/SE ebenfalls
aus.

All diese Eigenschaften machen
sie besonders geeignet als Isolation

unter Fussbodenheizungen
sowie als Zwischendecken-Isolation

(kein Wärmediebstahl -
wichtig bei individuellen Heiz--
kostenabrechnungen).

Der Handwerker schätzt auch
das rationelle Plattenformat von
1 x 1 m sowie die hautfreundliche

und saubere Verlegung.
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